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20 Sammlung Gielow - Grein 

Besonders zu nennen: 
L ö f f e I haI te r, runde Scheibe mit gepunzter Ornamentierung und rautenförmigen Durchlochungen. Marken 
von 1605. Aus elem Walsertal stammend. 
Ferner Gar t e ng i t t e r t o r, aus Schmi edeeisen mit einfachen Blattranken und Tressen. Anfang eies 
XVIII. Jhs. Aus Mauterndorf stammend. 
Im Garten B run n e n f i gur in Gestalt ein es Tritons 
aus Untersberger Marmor, beide Hände auf den Kopf 
legend, im Munde Pipe (Fig. 30). Um 1700, verwandt mit 

Fig. 30 Brunnenskulptur bei Herrn F. W. Gielow 
(S.20) 

dem Relief an der Stiegenwange des Karabinersaals in 
der Residenz (Kunsttopographie X III , Fig. 15). 

Fig. 31 Hl. Katharina, Sammlung Grein 
(S.20) 

Sammlung Ernst Grein 
Westbahnstraße Nr. 4. 

Große Sammlung von Bildern, Skulpturen und kunstgewerblichen Gegenständen aller Art, die zur Einrichtung 
der Wohnräume verwendet sind. 

Gemälde: 
I. 93 X 32 CI11; Tcmpera auf Holz. Auf der einen Seite die hl. Kath arina mit Schwert und Rad (Fig. 31) , 
ZUI~ Teil modern übermalt, auf der Rückseite die hl. Margareta, intakt, aber beschädi gt. Flügel eines 
gotIschen Altars. Ende des XV. Jhs. Stammt aus Salzburg. 
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